
 

Bündnis 90/Die Grünen 

Fraktion im Oelder Stadtrat 

www.gruene-oelde.de 

Barbara Köß 

(Fraktionssprecherin) 

Ludger Reckmann 

(Stellv. Fraktionssprecher) 

Carl-von-Ossietzky-Straße 11 

59302 Oelde 

Tel. 02522/62204 

bkoess@outlook.com 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Oelde, 15.08.2022 

Antrag der Fraktion Bündnis 90 / Die Grünen: 

Vorbereitung des Ausbaus der kommunalen Ladeinfrastruktur für E-Fahrzeuge 

 

Sehr geehrte Frau Bürgermeisterin Rodeheger, 

 

hiermit beantragen wir, folgenden Beschlussvorschlag zur Beratung und Beschlussfassung 

in der nächsten Sitzung des Rates der Stadt Oelde auf die Tagesordnung zu setzen: 

 

Der Rat der Stadt Oelde möge beschließen: 

 

Die Verwaltung wird beauftragt, die privaten Bedarfe an E-Ladesäulen für PKW zu ermitteln, 

indem die Bürgerinnen und Bürger über ein Umfrage-Tool auf der Homepage der Stadt die 

Möglichkeit bekommen, ihre Bedarfe zu hinterlegen. 

 

Begründung: 

 

Die ersten Ergebnisse des Klimaschutzkonzeptes zeigen, dass besonders im Bereich 

„Verkehr“ großes CO²-Einsparungspotential in Oelde besteht. 

 

Für viele Bürgerinnen und Bürger ist die Anschaffung eines Elektrofahrzeuges gegenwärtig 

unattraktiv, da es an öffentlichen Ladeplätzen fehlt. Um die nötige Infrastruktur zielführend 

ausbauen zu können, bedarf es einer Analyse, die den generellen Bedarf quantifiziert und 

konkrete Bereiche in der Stadt ausweist, an denen Bedarfskonzentrationen bestehen. Als 

Analyseinstrument bietet sich ein Onlinetool an, in dem die Bürgerinnen und Bürger auf dem 

Oelder Stadtgebiet ihre Bedarfe markieren können. 
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Erfragt werden sollten zum einen die Bedarfe an Lademöglichkeiten sowohl nahe des 

Wohngebäudes als auch an regelmäßig aufgesuchten öffentlichen Orten. 

 

Mit Hilfe der Analyseergebnisse kann, ggf. in Kooperation mit den Stadtwerken, der 

bedarfsgerechte Ausbau der Ladeinfrastruktur koordiniert werden. 

 

Wir bitten, die entsprechenden Kosten  im Rahmen der Budgetierung für das kommende 

Haushaltsjahr zu berücksichtigen. 

 

Die Maßnahme unterstützt die Kommune hinsichtlich der Erfüllung des Ziels der 

Klimaneutralität bis 2035. 

 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 


